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Wir feiern zwei Jahre Atlas &amp; Boots
Während wir die Zwei-Jahres-Marke erreichen, nehmen wir

uns einen Moment Zeit, um Bilanz zu ziehen, unsere
Erfolge zu feiern und uns auf die bevorstehenden

Herausforderungen zu freuen Als wir Atlas &amp;amp;
Boots im August 2014 offiziell starteten, waren wir uns

einig, dass es ein Blog für Reisende sein würde, kein Blog
für Blogger. Die Funktionsweise einer Website ist sicherlich

für eine Minderheit von Lesern von Interesse, aber wir
wollten unsere Zeit damit verbringen, mit Reisenden zu
sprechen und nicht nach innen zu schauen. Vor diesem

Hintergrund scheint die Zwei-Jahres-Marke ein guter
Zeitpunkt, um Bilanz zu ziehen, unsere Erfolge zu feiern

&amp;hellip;

Während wir die Zwei-Jahres-Marke erreichen, nehmen wir uns
einen Moment Zeit, um Bilanz zu ziehen, unsere Erfolge zu
feiern und uns auf die bevorstehenden Herausforderungen zu
freuen

Als wir Atlas & Boots im August 2014 offiziell starteten, waren
wir uns einig, dass es ein Blog für Reisende sein würde, kein
Blog für Blogger.

Die Funktionsweise einer Website ist sicherlich für eine
Minderheit von Lesern von Interesse, aber wir wollten unsere
Zeit damit verbringen, mit Reisenden zu sprechen und nicht
nach innen zu schauen.

Vor diesem Hintergrund scheint die Zwei-Jahres-Marke ein guter
Zeitpunkt, um Bilanz zu ziehen, unsere Erfolge zu feiern und sich
auf die bevorstehenden Herausforderungen zu freuen.



HÖHEPUNKTE

100.000 Benutzer pro Monat erreichen

Wir haben im Februar dieses Jahres zum ersten Mal 100.000
monatliche Benutzer erreicht (103.143, um genau zu sein) und
haben dies in den Monaten seitdem wiederholt getan.

Tatsächlich haben wir es im Juli geschafft, 180.000 Benutzer zu
erreichen, aber da dies auf einen einzigen Artikel
zurückzuführen war, der leicht viral wurde, zählen wir 100.000
als unsere Basiszahl.

Das Unglaublichste ist vielleicht, dass immer jemand auf unserer
Seite ist. In dieser Sekunde sind es 16 Besucher aus fünf
verschiedenen Ländern. Das Wissen, dass zu irgendeinem
Zeitpunkt irgendwo auf der Welt jemand etwas liest, was wir
geschrieben haben, ist einfach unglaublich.

Ernennung zum „besten der Reiseblogs“ von
National Geographic

Im Februar 2015 wählte National Geographic einen unserer
Posts für ihre zweimonatliche Funktion „Best of the Travel Blogs“
aus.

Wir waren begeistert, von einem der angesehensten Namen im
Bereich Reisen und Abenteuer ausgewählt worden zu sein.

Der fragliche Beitrag, A Return to India, wurde von Peters Vater
geschrieben und folgte seiner Reise zurück in das Land 45 Jahre
nach seiner Zeit dort als Lehrer bei VSO. Es ist eine rührende
Hommage an ein Land, das er eindeutig liebt, und an den Sohn,
der ihn dorthin zurückgebracht hat.

Zusammenarbeit mit Lonely Planet

Wir kamen 2015 als Pathfinders zu Lonely Planet und hatten



eine fantastische Zeit bei der Zusammenarbeit mit ihren Online-
und Social-Media-Teams.

Hier ist ein Ausschnitt aus dem Alltag entlang des
#MekongDelta, festgehalten von #lpPathfinders-Mitglied Kia,
@atlasandboots, während einer kürzlichen #MekongRiver-
Kreuzfahrt mit @gadventures! Es ist eine Wasserwelt, die sich
im Rhythmus des mächtigen Mekong bewegt, wo Boote, Häuser
und Märkte auf den unzähligen Flüssen, Kanälen und Bächen
schwimmen, die die Landschaft wie Arterien durchziehen. Hier
suhlen sich Büffel in Reisfeldern, mit Kokosnüssen und Früchten
beladene Boote treiben langsam über das schlammbraune
Wasser, und die Erkundung der engen Gassen auf zwei Rädern
wird reichlich mit einem wahren Geschmack ländlicher
Gastfreundschaft (und köstlichem Flussfisch) belohnt. Um mehr
von Kias Reise zu sehen, folge ihr auf @atlasandboots. #reisen

Ein Foto, das von Lonely Planet (@lonelyplanet) am 2. August 2016
um 9:43 Uhr PDT gepostet wurde

Lonely Planet hat unsere Posts über Bora Bora und den Grand
Canyon geteilt, uns ihren Instagram-Account in Rio und Genf
übernehmen lassen, unsere Empfehlungen für die besten
Aktivitäten im Juni, Juli und August geteilt und uns eingeladen,
den #LPChat zu hosten Twitter und überließ uns auf einer
kürzlichen Reise nach Vietnam und Kambodscha zwei Wochen
lang die Kontrolle über ihr Snapchat-Konto.

In den kommenden Monaten wird es weitere geben und wir
hoffen, noch lange mit ihnen zusammenarbeiten zu können.

Breaking 40.000 Shares auf einem einzigen
Beitrag

Kurz nachdem ich roughguides.com verlassen hatte, war ich
erstaunt zu sehen, dass ein Post, der von einem ehemaligen
Kollegen geschrieben wurde, 10.000 Social Shares überschritten
hatte. Die Nummer schien so großartig, so unerreichbar.



Wenn wir zwei Jahre vorspulen, haben wir die 10.000-Marke in
mehreren Posts überschritten, und unser Artikel über die
gefährlichsten Länder der Welt liegt derzeit bei 43.600 Aktien.
Für uns ist das eine unglaubliche Zahl.

Zusammenarbeit mit Adventure Consultants

Es war uns eine Ehre, mit Adventure Consultants an einer Reihe
von Posts zusammenzuarbeiten, darunter Berge für Sterbliche,
Bergsteigerkalender und Achttausender: die 14 höchsten Gipfel
der Welt.

Peter ist von Bergen besessen, seit ich ihn kenne (und ein paar
Jahre davor), also hat es ihn umgehauen, mit den Pionieren des
Himalaya-Guiding zu arbeiten.

 alt=“Achttausender-Everest“>Traumzeit

Die Zusammenarbeit mit den Pionieren des Himalaya-Guiding war
ein außergewöhnliches Highlight

Wir haben sogar den CEO von Adventure Consultants, Guy
Cotter, für unseren Artikel über die Etikette von Bergführern
interviewt. Guy wurde 2015 im Abenteuerfilm Everest, einem
der besten Bergsteigerfilme aller Zeiten, heldenhaft dargestellt.

Gründung unseres Unternehmens

Ich hatte schon immer eine unternehmerische Ader, so sehr,
dass Peter mir schon früh in unserer Beziehung den Spitznamen
„Del Boy“ gab („Nächstes Jahr um diese Zeit werden wir
Millionäre!“).

Ich probiere gerne verschiedene Projekte und Beschäftigungen
aus, war mir aber nicht sicher, ob wir aus einem Reiseblog ein
seriöses Geschäft machen könnten. Im April dieses Jahres haben
wir jedoch Atlas & Boots Ltd beim Companies House registriert.
Wir sind fast profitabel für Ramen und streben für das



kommende Jahr mehr an.

Es hat lange gedauert, von „das ist mein Projekt“ zu „das ist
mein Geschäft“ zu kommen, aber jetzt sind wir hier. Wir sind
Geschäftsinhaber und das ist sowohl aufregend als auch
erschreckend.

 alt=“Zwei-Jahres-Atlas-und-Stiefel“>

Presse bekommen

Es fühlt sich ausgesprochen unbritisch an zu sagen, dass wir mit
der Presse zufrieden waren, aber seien wir ehrlich:
Aufmerksamkeit ist wichtig für jedes junge Unternehmen.

Im vergangenen Jahr sind wir in TV, Radio, Online und Print
aufgetreten. Wir wurden von Business Insider wegen eines
Syndication-Deals angesprochen und arbeiten derzeit mit
Matador Network zusammen. Dies ist nicht so aufregend wie die
anderen Highlights auf der Liste, aber wir waren trotzdem
zufrieden.

Interview mit Größen des Bergsteigens

Neben der Zusammenarbeit mit Adventure Consultants haben
wir rekordverdächtige Bergsteiger wie Edurne Pasaban (die
erste Frau, die alle 14 Achttausender bestiegen hat) und Eric
Larsen (die erste Person, die eine Sommerexpedition zum
Nordpol in der Arktis abgeschlossen hat) interviewt Eis ist am
dünnsten). Dass diese großen Entdecker sich herabließen, zu
uns zu sprechen, war unglaublich ermutigend.

Leserpost bekommen

Zwischen Twitter, Facebook, Instagram, E-Mail und
Kommentaren vor Ort haben wir jede Woche Hunderte von
Interaktionen mit Lesern. Hin und wieder erreichen uns jedoch
Nachrichten, die den Aufwand wirklich lohnen.
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Unser preisgünstiger Reiseführer zu den Galapagosinseln hat den
Lesern geholfen, diesen entlegenen Winkel der Welt zu erreichen

Da war der Leser, der es geschafft hat, seine neue Frau wegen
unseres ausführlichen Beitrags darüber, wie man die Galápagos
mit einem Budget besucht, mit auf die Galápagos zu nehmen.

Da war die nervöse Taucherin, die ihre Tauchqualifikation mit
unserer Schritt-für-Schritt-Anleitung zum Bestehen des PADI
Open Water Diver-Kurses abgeschlossen hat, und auch das
begeisterte Paar, das uns ein Bild vom Nevis Peak geschickt hat,
nachdem es mit unserer Anleitung geklettert war.

Einführung unserer ersten Produkte

Unser Beitrag zum Bestehen des PADI Open Water Diver Kurses
wurde seit der Veröffentlichung von über 30.000 Menschen
gelesen.

Anfang dieses Jahres haben wir die Post zusammen mit unseren
anderen Tauchressourcen in einem Open Water Diver Course
Ebook zusammengefasst und einige hundert Exemplare
verkauft, Tendenz steigend. Es ist keine große Zahl im großen
Schema der Dinge, aber es gibt uns jedes Mal einen
Nervenkitzel, wenn wir eine verkaufen.

Edit 16-Sept Wir haben gerade Don’t Offer Papaya: 101 Tips for
Your First Time Around the World herausgebracht und sind
gespannt auf das Feedback der Leser, also schreiben Sie uns,
wenn Sie ein Exemplar kaufen!

HERAUSFORDERUNGEN

Seiten stabil skalieren

Als die Website wuchs, stellten wir fest, dass unser Server



innerhalb einer Woche mehrmals ausfiel. Als wir unser Hosting-
Unternehmen kontaktierten, teilten sie uns mit, dass uns die
Threads ausgehen und wir auf ein leistungsfähigeres Paket
upgraden müssten. Wir wuchsen bald über dieses Niveau hinaus
und mussten erneut aufrüsten.

Darüber hinaus hatten wir Sicherheitsprobleme mit Bots, die
versuchten, auf unser Dashboard zuzugreifen, indem sie die
Anmeldeseite tausende Male mit unterschiedlichen Passwörtern
übermittelten, nur für den Fall, dass sie das richtige
herausbekamen. Wir haben WP Cerber installiert und seitdem
keine Probleme mehr (Daumen drücken).

Nein sagen zu lukrativem Linktausch

Zunächst gab uns die Bitte um Linktausch ein Gefühl der
Bestätigung. Wenn PR-Agenten bei uns darauf drängten, ihre
Kunden auf unserer Website aufzunehmen, hatten wir sicherlich
ein gewisses Maß an Gravitas.

Wir haben in den Anfangstagen zu ein paar Links ja gesagt –
schließlich dauert es ganze zwei Minuten, um einen Link
hinzuzufügen, und Sie bekommen 200 Dollar dafür –, aber wir
haben bald gemerkt, dass diese unserer Marke schaden und den
Lesern gegenüber unehrlich waren. Seitdem haben wir alle
Anfragen zum Austausch von Links abgelehnt, so verlockend sie
auch sind.

Wachsende unsere sozialen Statistiken

Social Media war ein bisschen wie ein Slog. Wir haben insgesamt
über 20.000 Follower auf Twitter, Facebook und Instagram, was
… okay ist.

Wir wachsen jeden Monat, aber nicht so schnell, wie wir
möchten. Ein Teil des Problems besteht darin, dass wir keine
natürlichen Superuser von Social Media sind. Wir leben und
atmen Twitter nicht und wir haben keinen Zwang, alles auf



Instagram zu teilen. Wir wollen uns verbessern, aber wir haben
noch einen langen Weg vor uns.

Monetarisierung der Website

Dies ist das größte Schreckgespenst aller Content-Sites. Wir
haben ein faires Einkommen durch Werbung, Sponsoring,
Affiliates und Produktverkäufe, aber es gibt viel Raum für
Verbesserungen. Der Traum ist, dass unsere Reisen uns bequem
tragen würden, und wir sind noch nicht ganz am Ziel.

Erkennen, dass das funktionieren kann!

Wie oben erwähnt, hat es lange gedauert, von „das ist mein
Projekt“ zu „das ist mein Geschäft“ zu kommen. Das Bloggen
boomte in den 90er und frühen 2000er Jahren, und wir dachten,
wir hätten den Anschluss um ein paar Jahre verpasst, aber wir
haben es geschafft, durch Beständigkeit und Ehrlichkeit eine
anständige Anhängerschaft anzuhäufen. Die größte
Herausforderung war vielleicht die Erkenntnis, dass dies
funktionieren kann!

DIE ZUKUNFT

Im Moment unternehmen wir eine Reihe von Kurztrips – nämlich
nach TurkeyVietnam und Kambodscha – während wir unsere
nächste Langzeitreise nach Afrika planen.

Wir haben gerade ein neues E-Book herausgebracht, Don’t Offer
Papaya: 101 Tips for Your First Time Around the World, und sind
gespannt, wie es angenommen wird. Die größte
Herausforderung der nächsten zwei Jahre wird die
Monetarisierung sein (aber wir versprechen, die Seite nicht mit
Werbung zuzupflastern).

Eines meiner Ziele als Herausgeber ist es, tiefergehende, gut
recherchierte Artikel mit direkten Zitaten von Experten zu
veröffentlichen. Wir haben eine Reihe von forschungsintensiven



Artikeln wie unseren Bergsteigerkalender und Expertentipps
zum Erlernen mehrerer Sprachen erstellt und möchten diesem
Beispiel folgen. Es wird schwierig sein, die Ressourcen zu finden,
aber alles, was es wert ist, getan zu werden.

In der Zwischenzeit möchten wir uns bei allen bedanken, die
unsere Inhalte geteilt oder mit „Gefällt mir“ markiert, unseren
Newsletter abonniert, uns in den sozialen Medien gefolgt, einen
Kommentar auf der Website hinterlassen, einen Artikel in Pocket
gespeichert, einen Link per E-Mail an einen Freund gesendet
oder schickte uns eine aufmunternde Nachricht. Ihr haltet uns
auf dem Laufenden und wir hoffen, euch da draußen zu sehen!
.

Details

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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